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Liebe  Freunde, 
was alles muss passieren bevor ein „fertiger“ Mensch 
dasteht, der fähig ist Gott, seine Mitmenschen und die 

ganze Welt als seine Freunde zu sehen?

Sehr viel, wie die Erfahrungen zeigen, denn der Prozess der 
Menschwerdung ist sehr lang und mühsam vom Anfang 
bis zum Ende. Aber alles beginnt mit dem ersten Schritt. In 
diesem Fall heißt der erste Schritt LIEBE. 

Liebe, die entflammt, ohne dass wir etwas machen. Wir 
werden „angezündet“ und wir „brennen“ für eine Person, 
die auf einmal die wichtigste Person unseres Lebens ist. 
Hunger, Durst, Schlaf, Reichtum, Karriere, dies und jenes - 
alles ist am zweiten Platz. In dieser Zeit, so kommt es einem 
vor, ist alles möglich, sterben oder leben mit ihr/ihm, alles. 

Die Liebe! 
Ein riesiger Motor, größer als der vom Airbus 380, ein Mo-
tor, der alles in Bewegung bringt. 
Die Liebe erweckt auch den Wunsch, mit Gott zu arbeiten 
und neues Leben in die Welt zu bringen (obwohl es einigen 
nicht bewusst ist, dass sie mit Gott arbeiten). 
Und die zwei werden eins, sagt die Bibel, und aus diesen 
zwei, die eins geworden sind, entsteht ein neuer Mensch 
mit von Gott gegebenem Geist.

Was für ein Wunder!

Obwohl das sehr komplex ist, funktioniert es doch 
sehr einfach (dass immer wieder alles kompliziert 
wird, daran sind wir oft selber schuld). 

Jeden Augenblick so zu leben, wie wenn du nur diesen Mo-
ment hättest (was eigentlich stimmt, weil alles andere nur 
eine Hoffnung ist, dass noch mehr Zeit kommen soll). 

Gott schuf die Menschen als seine geliebten Kinder. 
Er ist selbst zu uns in Jesus Christus gekommen,  
weil er will dass, wir als seine  Kinder in Freiheit lie-

ben und in der Liebe zu Ihm und zur  Welt. 

In der Freiheit leben ist etwas Besonderes, denn nur wir 
Menschen besitzen sie, bis wir sie manchmal absichtlich 

„verkaufen.“ Wenn wir eingesperrt, gefoltert oder versklavt 
werden, kann uns die innere Freiheit nicht genommen 
werden, denn die Freiheit ist eine geistige Eigenschaft. 

Schätzen wir die Freiheit, dieses kostbare Geschenk Gottes 
an uns, und lieben wir Gottes Sohn Jesus Christus, der zu 
uns gekommen ist, um uns die Liebe Gottes zu zeigen. 

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest wünscht 
Euer

Pfarrvikar Ivica

DAS WUNDER DER GEBURT 
GOTT UND MENSCH - MENSCH UND GOTT

Was muss passieren, bevor ein „fertiger“ Mensch dasteht,  
um Gott, seine Mitmenschen und die ganze Welt als Freunde zu sehen

Das Wunder der Geburt in unserem täglichen Leben

Ein neuer Tag, ein Werden, ein Wachsen, ein sanftes, zaghaftes Licht, 
ein Entstehen aus der Dunkelheit und Ungewissheit der schwindenden Nacht. 
Aus der verlorenen Vergangenheit des Gestern  tritt die Gegenwart des Heute  
über die Brücke der Träume in ein bewusstes Strahlen -  
nur ein Abglanz von gestern -  oder doch etwas noch nie Dagewesenes, Neugeborenes, Unbekanntes, Unbenanntes
 - das liegt an dir - 
Löse dich von allen Fragen und Zweifeln, 
ergib dich voll Hoffnung und Zuversicht den Schwingungen des Lebens. 
Erfülle deine Gegenwart voller Kraft und mit freudigem Herzen,
als Grundstein für die Zukunft des kommenden Tages
in dankbarem Vertrauen auf Gott.

© Johanna Pecina
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Geburt - Anstrengung und Freude

Die Geburt ist ein Wunder sondergleichen. Schon in 
den vierzig Wochen, in denen dieser kleine Mensch 
heran wächst, ist es stets ein Wunder und am Ende 

dieser Reise steht die Geburt. 

Jede Geburt geht seinen eigenen Weg. Im Vorfeld macht 
man sich Gedanken darüber, wie sie verlaufen wird. Wie 
schlimm werden die Schmerzen sein, wie merke ich wann 
es los geht, wie lange wird es dauern. Fragen über Fragen, 
Vorstellungen wie es ablaufen wird und dennoch hat man 
keine Ahnung. Das Kind entscheidet in den meisten Fällen 
selbst, wann, wie und wo es los geht. 

Jede Frau erlebt die Geburt anders, für manche ist es viel-
leicht „kurz und schmerzlos“, für manche ein langer Lei-
densweg, welcher am Schluss mit Glückseligkeit und Liebe 
bezahlt wird. 

All die Anstrengungen und Schmerzen sind danach meist 
wie vergessen, es entsteht ein Gefühl der Magie – pure Liebe 
schwebt im Raum. 

Du blickst in zwei kleine Augen und das Herz geht über vol-
ler Liebe – es ist kaum in Worte zu fassen – und es ist tat-
sächlich so, als würde die Welt kurz still stehen.  

Jegliche Vorstellung über das Aussehen, die man sich vor 
der Geburt oft macht, sind wie weggeblasen, da das kleine 
Wesen einfach perfekt ist. 
Auch jetzt habe ich noch Tränen in den Augen, wenn ich 
an diesen wundervollen Moment zurück denke. Und die 
Schmerzen – ich kann mich nicht mehr erinnern.  

Und dennoch sind die Wege von Gott oft unergründliche, 
denn nicht jede Geburt wird am Ende mit Glück und Liebe 
bezahlt. 
Meine Vorstellungen reichen kaum aus, wenn ich daran 
denke, wie es Frauen ergeht, die nach so einem besonderen 
Moment wie der Geburt tiefste Trauer empfinden. 

Wie immer liegen Leben und Tod sowie Liebe und Trauer so 
nah beieinander. 

Jasmin Ceyka

ADVENT
Wo ist jemand einsam?

„Mutti, was heißt den ‚einsam‘?“ fragt Sausi neugierig. „Ja, weißt du Sausi, einsam ist jemand, der niemanden hat, der 
ihm gut ist, der ihn gern hat, der für ihn da ist, für den er da sein kann“ antwortet Mama Maus. „Das muß schlimm sein 
- aber ich bin wirklich froh, daß von den Leuten, die in unsere Kirche kommen, niemand einsam ist“ meint Sausi. „Wieso 
weißt du denn das so genau?“ wundert sich Mutter Maus. „Ja hörst du Mami“, ruft Sausi ganz entrüstet, „Ich habe doch 
genau aufgepaßt, als der Herr Pfarrer gesagt hat, daß alle Schwestern und Brüder sind - und daß man seine Schwestern 
und Brüder gern hat und ihnen auch hilft, wenn es notwendig ist, selbst wenn wir uns auch manchmal zanken, das weiß 
sogar eine kleine Kirchenmaus und nicht nur zur Adventzeit!“

aus Christa Carina Kokol „Hallo, hier spricht die Kirchenmaus“ 

Christa Carina Kokol hat bereits 2 Bände von „Hallo, hier spricht die Kirchenmaus“ herausgebracht. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an sie per Post: 8020 Graz, Mariahilferplatz 3, telefonisch: 0676 87428132 oder per 
E-Mail: christa.kokol@gmx.at.

Vom 19.12.2019 bis 3.1.2020 ist wieder unser Bethlehemdorf 
neben der Pfarrkirche in der Zeit von 16.00 bis 20.00 Uhr zu 
besichtigen.

Am 19.12.2019 um 17.00 Uhr laden wir zu einem Krippenspiel 
mit lebenden Tieren in unser Bethlehemdorf ein.
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LEBEN IN DER PFARRGEMEINDE
Oktoberfest - Gemeinden feierten gemeinsam Patrozinium - Fest des Hl. Michael

Am 29. September 2019 feierten wir das Patrozinium 
unserer Marktkirche, die dem Hl. Michael geweiht 
ist, mit Herrn Pfarrer Dr. Richard Kager.

Dank der großzügigen Unterstützung der Fa. Cargo Part-
ner wurde die Hl. Messe musikalisch vom hervorragenden 
Longfield Gospel Choir gestaltet.
Im Anschluss an den Gottesdienst wurden die Sängerinnen 
und Sänger von unserer Feuerwehr im Rahmen ihres Fes-
tes unentgeltlich bewirtet – dafür ein herzliches Danke-
schön und vergelt`s Gott.
Ein außergewöhnlicher, „heiliger“ Musikgenuss!

Johanna Pecina

Die hundertjährige Vereinsgeschichte des ATSV 
Fischamend war der Anlass. Am 8. Septmber 2019 
feierten die Pfarrgemeinde und die Stadtgemeinde 

mit dem ATSV. Höhepunkt war der Gottesdienst im Festzelt 
am Sportplatz. Mit der Ankündigung klappte es diesmal 
sehr gut. Dafür blieb die Musikkapelle aus. Entschlossene 
Sportler, technisch versiert, konnten aus dem Handy die 
Musik ersetzen. Der frisch gewählte Obmann Johann Bäuml 
und der Herr Bürgermeister lobten die Arbeit, die der Ver-
ein für die Menschen der Stadt erfüllt. Pfarrvikar Ivica 
Stankovic wies in seiner Predigt auf das unverzichtbare 
Miteinander im Sport und in jeder Gemeinschaft hin. 
Das schöne daran, anschließend gab es nicht nur ein volles 
Angebot an Verpflegung sondern auch viele Gesprächs-
partner und -partnerinnen. So wurde das Ereignis ein ech-
tere ORT der Begegnung. Die Menschen zweier Gemeinden 
feierten gemeinsam ihren Sportverein. Was davon bleibt, 
das sind die Begegnungen. Sie sind in Erinnerung und ver-
mutlich das Wesentliche im Gottesdienst und in der Stadt-
gemeinde. Ja, Danksagung für die Begegnungen! So lässt 
sich der Vormittag am Besten beschreiben. 

Hans Peter Hurka
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Erntedankfest

Ein Fest um Danke zu sagen.
Danke für die Gaben, Früchte und die Ernte, die auf 
unseren Feldern, Wiesen, Gärten und Wäldern ge-

wachsen ist.
Nach der Segnung der Erntekrone und Erntegaben am Ge-
treideplatz und dem feierlichen Festzug zur Kirche wurde 
die Hl. Messe gefeiert.
Im Anschluss wurde bei schönstem Wetter im Pfarrgarten 
für das leibliche Wohl gesorgt.
Ein Dankeschön allen fleißigen Helfern der Bauernschaft 
und des PGR.
Den Ausklang fand das Fest erst am Abend.
Es war ein schönes Fest - Danke 

Josef Jäger

M
A

R
G

IT
 C

E
Y

K
A

Kinder-Bibelwochenende

Bereits zum zweiten Mal haben sich Fischamender 
Kinder und Begleitpersonen im September zum Kin-
der-Bibelwochenende aufgemacht. Das Thema war 

„Miriam geht mit“, Miriam war die Schwester von Mose.
Am ersten Abend gab es ein Kennenlernen am Lagerfeuer 
und anschließend ging es bei 5° Außentemperatur zur 
Nachtruhe in den Schlafbus (umgebauter Autobus mit Ma-
tratzen). 
Am nächsten Tag wurde über Miriam erzählt und es gab 
Aktivitäten mit Bezug auf die Geschichten: Körbchen bas-
teln, Trommelworkshops, KIBIWOE-Fahne gestalten, Brü-
cke über einen Bach bauen und eine Vertrauensübung. Auf 
dem Rückweg ins Camp brachte eine Gruppe ganz viele 
Schwammerl mit, die wurden gleich zum Abendessen pa-
niert. Nachts gab es eine Fackelwanderung, für viele Kin-
der war dies das Highlight des Wochenendes.
Am letzten Tag wurde eine abwechslungsreiche Messe mit 
Pater Petrus gestaltet. Nach der Messe wurde gepackt und 
wir mussten uns von den neu gefundenen Freunden verab-
schieden. 

Lea Tacha und Anna Winter
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Am 27. und 28. September wurde im Pfarrhof Fischa-
mend wieder die Altkleidersammlung durchge-
führt. Es konnten unzählige Bananenschachteln 

mit Kleidung und Schuhen gefüllt werden, die wir an die 
Gruft und das Caritas-Lager weiterleiteten. Die gespende-
ten haltbaren Lebensmittel und Hygieneartikel erhielt 
ebenfalls die Gruft. Über die vielen Spielsachen haben sich 
die Kinder im Waisenhaus gefreut. Herzlichen Dank den 
Spendern aber auch den freiwilligen Helfern; ohne euch 
wäre die Durchführung dieser Aktion nicht möglich.

Ingrid Walter
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Kleidersammlung

Erstmals fand die traditionelle Fußwallfahrt nach Ma-
ria Ellend gemeinsam mit den Pfarren des Pfarrver-
bandes Fischatal Nord statt. Leichten Fußes, im Ein-

klang mit der herbstlich anmutenden Natur, führte uns 
Teilnehmer der Pfarre Fischamend der Weg in Demut und 
Dankbarkeit durch den Winterhafen. Die Gemeinschaft 
und gute Gespräche beflügelten uns. In Maria Ellend ange-
kommen, durften wir uns bei der Familie Schlagenhaufen 
mit Getränken, Kuchen und Kaffee laben; ein herzliches 
vergelts Gott dafür. 
Danach ging es weiter zur Grotte, wo wir uns mit den Wall-
fahrern der anderen Pfarren zu einer kurzen Andacht tra-
fen. Abschließend feierten wir gemeinsam in der Kirche 
noch eine besinnliche Heilige Messe. 
Gestärkt mit Gottes Segen fand die Wallfahrt im Gasthaus 
Strasser einen gemütlichen Ausklang.

Ingrid Walter
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Sternwallfahrt des Pfarrverbandes

Am 13. Oktober war Gospelsängerin Crissy zu Besuch 
in unserer Familienmesse, die sie mit ihren Liedern 
musikalisch gestaltete.

Anschließend organisierte Familie Schmidt eine Agape vor 
der Kirche. An den Schmankerln erfreuten sich die Besu-
cher.

Margit Ceyka
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Familienmesse mit Crissy

Am 9.11.2019 feierten wir die Gründungsmesse des 
Pfarrverbandes Fischatal Nord, dem die Pfarren En-
zersdorf/Fischa (inkl. Kleinneusiedl), Fischamend, 

Rauchenwarth und Schwadorf angehören, in Rauchen-
warth. 
In der Hl. Messe wurde Dr. Richard Kager vom Bischofsvi-
kar P. Petrus Hübner OCistals Pfarrer des Pfarrverbandes 
installiert. Der Gottesdienst stand unter dem Motto „ein 
LEIB - viele GLIEDER / ein PFARRVERBAND - viele MEN-
SCHEN“.
Im Anschluss gab es noch eine Agape im Kulturzentrum 
Rauchenwarth.

Margit Ceyka

Gründungsmesse 
des Pfarrverbandes
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Unsere neue Pfarrsekretärin

Mein Name ist Melanie Moser. Ich bin seit 9 Jahren verheiratet und stolze Mama 
von zwei Mädchen im Alter von 9 und 7 Jahren.
Ich komme ursprünglich aus Rauchenwarth, wohne jedoch seit 17 Jahren in 

Schwadorf.
Als meine große Tochter voriges Jahr zur Erstkommunion ging, war das so der Startschuss 
für meine jetzige Laufbahn: ich war zunächst Tischmutter, wurde dann EK-Verantwortliche und 
bin es immer noch.
Im Juli dieses Jahres ergab sich für mich die Möglichkeit, mich als Pfarrsekretärin zu bewerben. Ich freue mich sehr, 
dass ich nun seit September in den Pfarren Enzersdorf, Fischamend, Rauchenwarth und Schwadorf als Pfarrsekretärin 
arbeiten darf.
Wichtig ist mir, dass ich durch meine Tätigkeit vielleicht bei dem einen oder anderen den kleinen Anstoß geben kann, 
wie ich es selber so erlebe: „ Hey, bei der Kirche ist es doch nicht so, wie gedacht!“.

Als meine große Tochter voriges Jahr zur Erstkommunion ging, war das so der Startschuss 
für meine jetzige Laufbahn: ich war zunächst Tischmutter, wurde dann EK-Verantwortliche und 

PFARRKRÄNZCHEN
Der Tradition folgend gibt es auch 2020 wieder ein 
Pfarrkränzchen.

WANN: Freitag, den 14. Februar 2020, ab 20.00 Uhr

WO: Pfarrhof Fischamend

Es spielen für Sie: 
Reinhard Hochleitner und Sonja Schmal

Wir bitten um TISCHRESERVIERUNG am Freitag, den 
31. Jänner 2020, von 18.00 - 19.00 Uhr im Pfarrhof 
Fischamend.

Wir freuen uns, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen 
zu dürfen.
       Pfarre Fischamend

Die Sternsinger sind wieder unterwegs!

Zur Unterstützung UNSERER KASPARE, MELCHIORE 
und BALTASARE bei der DREIKÖNIGSAKTION 2020 
suchen wir ENGAGIERTE ERWACHSENE zur BEGLEI-
TUNG ! 
Vom 3. - 5. Jänner 2020 werden unsere Kinder wieder 
Wind und Wetter trotzen und um Spenden für arme 
Kinder in aller Welt bitten. Sie werden Euch mit Ihrer 
Botschaft besuchen und Ihr Zeichen an Euren Türstö-
cken hinterlassen. 

Damit sie nicht alleine unterwegs sind,
brauchen wir Dich/Sie !

Die Kinder tun Gutes!  Unterstütze(n Sie) sie dabei !!!

InteressentInnen melden sich bitte bis 20. Dezember 
2019 in der Pfarrkanzei oder bei unserem Pfarrvikar 
Ivica.

Die Sternsinger sind wieder unterwegs!

DIE FROHE 
BOTSCHAFT
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UNSERE PFARRKANZLEIEN SIND GEÖFFNET:
Montag, Mittwoch und Donnerstag
Donnerstag 

  900 - 1200

1400 - 1600

In der Pfarrkirche In der Dorfkirche

Im Seniorenzentrum

Sonntag                                 800

Sonn- und Feiertag         1000

Donnerstag                          800			               

Freitag                                  1800

Vorabendmessen                         1800

9.1., 23.1., 13.2.,  27.2.                   1500

HEILIGE MESSEN

Ministranten und Kindernachmittage Tanz ab der Lebensmitte

4.12., 8.1., 22.1., 
5.2., 19.2. 1430 - 1600

Abendlob

Di. 28.1.,  25.2. in der 
Wochentagskapelle 1800  

Tafel Österreich
Jeden Montag (außer Feiertag)
Ausnahme: Dienstag, 7.1.2020

Pfarrer Ivica:                       Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0676 / 402 60 59

Strickrunde

11.12., 8.1., 22.1., 
5.2., 19.2. 1500 - 1700

TAUFEN TOD
LACH Maja
KÖGL Lorina
STEINER Tanja

UMPRECHT Johann Karl
RADOSAVLJEVIC Olga, geb. Dimic
KRETZSCHMAR Wolfgang
ROSENFELDER Christine, geb. Kaas
WETSCH Leopold
TRAVNIK Katharina, geb. Merzendorfer
DREXLER Theresia, geb. Neubauer
ROTTNER Adelheid, geb. Grabner

70
83
75
62
76
95
87
89

Herr nimm sie auf in deine Herrlichkeit.

Denn er befiehlt den Engeln,  
dich zu behüten auf all deinen Wegen. Psalm 91,11

Fischamend

Donnerstag 1615 - 1815Enzersdorf

Dienstag
Freitag

1000 - 1200

1500 - 1700

Pfarrer Richard:                Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0664 / 203 25 37

Schwadorf

Bei Bedarf kann man sich auch an die Kanzleistunden der anderen Pfarren im Pfarrverband wenden:

1830 

4.12., 18.12., 8.1., 22.1.,
12.2., 26.2. 1700 - 1800

			   Unsere Pfarrkanzlei ist vom 23.12.2019 bis 6.1.2020 geschlossen.
			   Ab 7. Jänner 2020 sind wir wieder für Sie da. 
			   In dringenden Fällen kontaktieren Sie uns unter Tel. 0676 / 402 60 59

Literaturabende im Pfarrhof

„Heiter bis besinnlich in den Abend“ mit Prof. Adal-
bert Melichar
Die monatlich stattfindenden Abende bitte den aus-
gehängten Einladungen bzw. unserer  Homepage zu 
entnehmen.
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Das nächste Pfarrblatt erscheint im März 2020.

Terminliche Änderungen bleiben uns vorbehalten.

Bitte helfen Sie mit unsere Umwelt zu schonen und unterrichten Sie uns falls sie mehrere Exemplare  
von unserem Pfarrblatt erhalten und Sie in ihrem Haushalt nur eines benötigen.

Falls Sie das Pfarrblatt auf elektronischem Weg erhalten möchten, ersuchen wir um ein kurzes Mail an  
pfarre.fischamend@katholischekirche.at

TERMINKALENDER

So. 1. 800 u. 1000 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung 
in der Pfarrkirche

Mi. 4. 600 Rorate in der Pfarrkirche, anschlie-
ßend Frühstück im Pfarrhof

Do. 5. 1830 Konzert der Bolschoi Don Kosaken

Sa. 7. 1800 Vorabendmesse in der Dorfkirche

So. 8. 1000 Familienmesse mit den Taufkin-
dern 2019 und Nikolausfeier

1800 Adventkonzert des Stadtchores in 
der Pfarrkirche

Mi. 11. 600 Rorate in der Pfarrkirche, anschlie-
ßend Frühstück im Pfarrhof

So. 15. Jugendmesse in der Pfarrkirche

Mi. 18 600 Rorate in der Pfarrkirche, anschlie-
ßend Frühstück im Pfarrhof

Do. 19. 1430 Seniorennachmittag

1700

1915

Krippenspiel im Bethlehemdorf, 
anschl. Glühwein im Pfarrhof
Bibel einfach lesen im Pfarrzent-
rum Schwadorf

Fr. 20. 1830 Bußgottesdienst für den Pfarrver-
band in Schwadorf, mit Beichtge-
legenheit bei Ivica Stankovic und 
Richard Kager

Mo. 23. 1800 Bläserkonzert in der Pfarrkirche

Di. 24. 1600

2200

Krippenspiel
Christmette musikalisch gestaltet 
von Ars Longa de La Habana, 
Festival de Música Antigua aus Kuba, 
anschließend gemütliches Beisam-
mensein biem Punsch

Mi. 25. 930 Festlicher Weihnachtsgottesdienst

Do. 26. 930 Festmesse m.d. Stadtchor i.d. Dorf-
kirche

Di. 31. 1700 Jahresschlussandacht

DEZEMBER JÄNNER

So. 22  1000 Hl. Messe mit KIWOG0, anschl. 
Fastensuppenessen

MÄRZ - VORSCHAU

So. 9. 1000 Familienmesse

Fr. 14. 2000 Pfarrkränzchen im Pfarrhof

So. 16. 1000 Jugendmesse

Do. 20. 1430 Seniorennachmittag

Sa. 22. 1800 Geburtstagsmesse i.d. Dorfkirche

So. 23. 800 u. 1000 Geburtstagsmesse /KIWOGO

Mi. 26.  1700

1900

Kinderwortgottesdient zum Ascher-
mittwoch
Hl. Messe m. Aschenkreuzausteilung

FEBRUAR

Mi. 1. 930 Hl. Messe zum Jahresanfang mit 
Segnung von Weihrauch und Kreide

Fr. 3. bis So. 5. Sternsinger kommen in die Häuser
Anmeldung erbeten bis Ende De-
zember (Liste liegt i. d. Kirche auf)

Mo. 6. 800

930

Hl. Messe entfällt
Festlicher Gottesdienst mit den 
Sternsingern

So. 12. 1000 Familienmesse mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder

Do. 16. 1430 Seniorennachmittag

So. 19. 1000 Jugendmesse

Sa. 25. 1800 Geburtstagsmesse für Dezember 
und Jänner i.d. Dorfkirche

So. 26. 800 u. 1000 Geburtstagsmesse für Dezember 
und Jänner /KIWOGO

Fr. 31. 1800 - 1900 Tischreservierung für das Pfarr-
kränzchen im Pfarrhof
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